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Neueſte Ereigniſſe

Jm Kgl Schloß zu Berlin fand die Feier des Krönungs und
POrdensfeſtes ſtatt

Der Reichstag beendete die Beſprechung der Juterpellation über das
Knappſchaftsweſen

r yo9y je
Die Enteignungsvorlage wurde nach längerer Debatte in dritter

Leſung endgültig angenommen

Geſtern wurde in Caſſel die außerordentliche Hauptverſammlung des

Deutſchen Flottenvereins abgehalten Das Präſidium erklärte ſeinen
Rücktritt

Die Gattin des ermordeten Majors von Schoenebeck iſt zur Be
obachtung ihres Geiſteszuſtandes in eine Jrrenanſtalt gebracht worden

Jn Berlin iſt ein neuer Raubmord verübt worden

Jn München wurde eine ruſſiſche Terroriſtin verhaftet als ſie einen

600 Rubelſchein wechſeln wollte der dem Raubanfall auf einen Geld
transport der Ruſſiſchen Reichsbank entſtammt

Die Knappſchaftsinterpellationen
im Reichstag

Ueber die Reichstagsſitzung vom Sonnabend ſendet uns unſer
parlamentariſcher Mitarbeiter folgendes Stimmungsbild

Am dritten Tage erſt ging heute die Verhandlung der Interpellationen
über das Knappſchaftsweſen und die bekannten neueren Vorgänge
im Ruhrrevier zu Ende Die Gründlichkeit der Erörterung dieſer Frage
entſpricht allerdings der Bedeutung der auf dem Spiele ſtehenden Jntereſſen
Auch der Rückgang der wirtſchaftlichen Konjunktur hat ſeine gute
Seite er bewahrt das deutſche Wirtſchaftsleben vor einem Rieſenſtreik der
Bergarbeiterſchaft an der Ruhr der auch nach der politiſchen Seite die
verhängnisvollſten Folgen haben müßte Man darf den Vertretern der
beteiligten Arbeiterorganiſationrn die die Anf agen im Reichstage einge
bracht haben ohne weiteres glauben wenn ſie einer nach dem anderen die
Verſicherung gaben daß an einen Streik nicht gedacht werde und
daß er im jetzigen Augenblick eine nicht zu verantworteiide Dummheit wäre
Man wird den Führern der Bergarbeiterſchaft auch die Anerkennung nicht
verſagen dürfen daß ſie diesmal beſſer als vor drei Jahren verſtanden
haben die Maſſen in der Hand zu behalten

Es war natürlich daß ſich die Begründung der drei Interpellationen
in der Hauptſache zu einer Kritik der letzten preußiſchen Knapp
ſchaftsnovelle ausgeſtaltete und daß ihre parlamentariſche Vorgeſchichte
und Entwickelung eine ſcharfe Beleuchtung fand Der Ausfall der letzten
Reichstagswahlen hat es mit ſich gebracht daß dieſe Kritik eine einſeitige
blieb denn die ſachverſtändigen Vertreter des Grubenbeſitzes beſonders die
Herren Hilbck und Dr Beumer ſitzen nicht mehr auf den nationalliberalen
Bänken des Reichstages An ihrer Stelle führte Dr Oſſan für ſeine
Fraktion das Wort und der Jnhalt und noch mehr der Ton ſeiner Rede
ließen deutlich erkennen daß bei den Nationalliberalen im Reichstage auch
in wirtſchaftlichen Dingen der Einfluß des linken Flügels eine erhebliche
Verſtärkung erfahren hat Die Behauptung daß die nationalliberale
Fraktion in der Frage der reichsgeſetzlichen Regelung des Bergrechts eine

Dienstag 21 Januar 1908

9

d
t 2

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
WMöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Anzriger
Sie Auſige 49000

Hallkolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politit und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang s Treppe h
Sprechſtunde 5 Uhr unachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Schwenkung gemacht hat konnte der Parteiführer Baſſermann am Schluſſe
der Ausſprache freilich als unberechtigt dartun

Auch ſonſt hat ſich der Standpunkt der Parteien nicht weſentlich geändert
wenigſtens nicht ſoweit daß es bereits einen fremden programmatiſchen
Ausdruck gefunden hätte Der Vertreter der Reichspartei beſchränkte
ſich auf wenige verſöhnliche Worte und ließ nicht erkennen wie ſich ſeine
Fraktion zur Frage des Reichs oder Landesrechts ſtelle Die Konſervativen
ſprechen wie ſteis Gegnerſchaft gegen eine Aenderung der bisherigen Zu
ſtändigkeitsverhältniſſe ans Aber die Tatſache daß ſie ſich nicht mehr auf
eine kurz abweiſende formale Erklärung beſchränkten und ebenſo die Haltung
der Reichsregierung die ihrer auf der hiſtoriſchen Entwickelung ſußenden
Auffaſſung von der Nichtzuſtändigkeit des Reiches durch den Mund des
Staatsſekretärs von Bethmann Hollweg doch auch ſachliche Gründe
hinzufügte gibt immerhin der begründeten Vermutung Raum daß wie
auf anderen Gebieten der Geſetzgebung auch hier das ſtändige Drängen
einer ſtarken Reichstagsmehrheit die Geſetzzebung im Sinne der in den
Interpellationen bezeichneten Richtung in Fluß bringen wird Beſonders
eingehend wurde dieſe Frage von den beiden freiſinnigen Rednern
Dr Mugdan und Gothein behandelt die zugleich auch für ſich
in Anſpruch nehmen konnten im Namen der durch einen Gewerk
ſchaftsführer im Reichstag nicht vertretenen HirſchDunkerſchen Richtung
zu ſprechen Einen gewiſſen Erſatz dafür boten die bergmänniſchen
Erfahrungen des Herrn Gothein der früher als königlicher Bergrat
in Oberſchleſien Vertreter des fiskaliſchen Bergwerksbeſitzes und zugleich
der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde geweſen iſt und dem Sachverſtändnis
Dr Mugdans in den bei den Knappſchaftsvereinen die Hauptrolle ſpielenden
Fragen der Kranken Unfall und Jnvaliden Verſicherung bot
ſich auch hier ein Feld der Betätigung Eme lebhafte Färbung gab dei
Debatte der Wettbewerb der Führer der ſozialdemokratiſchen und der
chriſtlichen Organiſation umdie Gefolgſchaft der Bergarbeiter
und aus der Vorgeſchichte der zur Verhandlung ſtehenden Frage folgerte
von ſelbſt die Kritik des preußiſchen Dreiklaſſenwahlrechts auf der einen
Seite ſeine Verteidigung von der anderen wie ja überhaupt die politiſchen
Debatten der nächſten Zeit von dieſem ceterum censeo beherrſcht ſein
werden

Die dritte Leſung der Enteignungsvorlage
Slimmangsbild aus dem Abgrordnetenhauſe

Kaum jemals iſt im preußiſchen Unterhaufe eine Vorlage von ſolcher
Tragweite ſo ſchnell ſo kampilos verabſchiedet worden wie die Ent
eignungsvorlage Knappe drei Stunden dauerte die dritte Leſung
und ſie verlief ſo friedlich als haudle es ſich um irgend ein gleichgilnges
Dutzendgeſetz und nicht um eine Vorlage in der eine große Minderheit
einen Bruch der Verfaſſung erblickt Zu einem Teile mag das Automobil
tempo der Erledigung des Enteignungsgeſetzes dem Umſtande zuzuſchreiben
ſein daß die Polen wie in der zweiten ſo auch in der dritten Leſung
auf die Teilnahme an der Debatte verzichteten Aber es war wohl auch
die allgemeine Ueberzeugung daß das Geſetz ja doch eine ſichere Mehr
heit hätte was die Parteien bewog es an den prinzipiellen Darlegungen
der erſten Leſung genug ſein zu laſſen Neues war ja auch kaum mehr
zu ſagen und die Redner beſchränkten ſich auf mehr oder minder kurze
Rekapitulationen der Gründe die die Haltung ihrer Fraktionen beſtimmten
Temperamentvoll und eindringlich begründete namentlich der Abg Müller
Sagan von der Volkspartei noch einmal die Stellungnahme der Liberalen
und er legte beſonderen Wert darauf die deutſche Geſinnung der Linken
zu betonen Nur weil die Vorlage der Verfaſſung Eintrag tue und weil
ſie den erhofften Zweck nicht erreichen werde lehnt der Freiſinn den Ent
wurf ab Das ſind Gründe die auch derjenige zu reſpektieren hat der
ſie nicht teilt Jn dieſelbe Kerbe wie Dr Müller hieb auch der Redner
der Vereinigung Wolff Liſſa Die Sprecher der dritten an der Debatte
teilnehmenden Minderheitspartei Graf Spee und Herr Marx vom
Zentrum waren bei aller Schärfe ihrer Kritik an dem Entwurf bei allen
Vorhaltungen die ſie namentlich der Rechten machten durchaus keine
Berſerker

Noch einen ſchüchternen Verſuch machte das Zentrüm das Geſetz noch
in zwölfter Stunde aufzuhalten Herr Marx zog aus der Anſchauung
daß es ſich bei der Vorlage um eine Aenderung der Verfaſſung handle
die geſchäftsordnungsmäßige Konſequenz die zweimalige Abſtimmung zu
beantragen Ueber Verfaſſungsänderungen muß bekanntlich zweimal das
zweite Mal 21 Tage nach der erſten Abſtimmung votiert werden Aber
auch dieſer Verſuch war kaum ernſt gemeint Die Ablehnung des Antrags
war vorauszuſehen und ſie erfolgte denn auch prompt

Die Abſtimmung begann Debattelos wurden auch die grundlegenden
Paragraphen des Geſetzes genehmigt und nur nebenſächliche Punkte gaben
noch ein paar Rednern Veranlaſſung zum Meinungsaustauſch Wer pon
der Verkündung des Abſtimmungsergebniſſes eine Beifallskundgebung der
Mehrheit eine Proteſtkundgebung der Minderheit erwartet hatte ſah ſich
getäuſcht Ein vereinzelter Pfui Ruf aus den Reihen der Polen das war
die einzige Aeußerung aus dem Hauſe und ſie wurde von Jordan von
Krgecher mit unwilligen Worten gerügt Der Autor dieſer zornigen
Kritik für den der Präſident einen Ordnungsruf in petto hatte meldete
ſich nicht und die Polenvorlage war endgültig von der zweiten Kammer
verabſchiedet Jn der erſten wird ſie nicht ſcheitern Scharenweiſe verließen
die Volksvertreter den Saal und nur wenige an der Landwirtſchaft
intereſſierte Abgeordnete hielten aus nur an der nun beginnenden
zweiten Leſung des Etats teilzunehmen die beim Reſſort des
Herrn von Arnim Criewen einſetzte Die Debatte drehte ſich vornehmlich
um das Coalitionsrecht der Landarbeiter das die Regierung indeß
ebenſowenig zu gewähren bereit iſt wie die Rechte eine Haltung
die Abg Gyßling einer energiſchen Kritik unterzog Der freiſinnige
Redner betonte ausdrücklich daß auch der Liberalismus die Landwirtſchaft
für eine der feſteſten Säulen des Staates halte und daß er ſie zu fördern
bereit ſei Nur die von der Regierung und der Rechten geforderten Maß
nahmen könne er nicht gutheißen Die Debatte verlief ſich dann in Einzel
heiten die teilweiſe nur landwirtſchaftlich techniſches Jntereſſe hatten

Unfreundliche Ausſichten im Ledergewerhbe
Die entgegengeſetzteſten Einflüſſe waren es die der Entwicklung des

Ledergewerbes im Jahre 1907 den Stempel aufdrückten Auf der
einen Seite erleichterte die Baiſſe am Häute und Fellmarkt den Roh
ſtoffvezug des Ledergewerbes ganz weſentlich Nach der überaus empfind
hen Verteuerung der Rohſtoffe im Jahre 1906 konnten im Berichisjahre
die Geſtehungslo en wieder erheblich niedriger angeſetzt werden Anderer
eits aber geſtalteten ſich die Abſatzverhältniſſe der Leder verarbeitenden
Jnduſtrien und Handwerke längſt nicht mehr ſo günſtig wie im Jahre 1906
Der Gewinn hielt ſich zwar im allgemeinen auf der bisherigen Höhe mehr
aus dem Grunde weil die niedrigeren Rohſtoffpreiſe ein gewinnbringenderes
Arbeiten geſtatteten als deshalb weil der Umſatz geſtiegen wäre Der Ge
ſchäftegang hat ſich vielmehr in allen Branchen gegenüber dem Vorjahre
verlangſamt Jm Beſchäftigungsgrad kam die Abnahme des Marlkt
verkehrs indes nur vereinzelt und erſt in der zweiten Hälfte des Jahres
ſtärker zum Ausdruck bis dahin werden die zurückgeſtellien Aufträge aus
dem Vorjahre aufgearbeitet ſodann auch laufende Beſtellungen erledigt

Das gilt vor allem für die Betriebe der Lederverarbeuung die für die
Automobilinduſtrie liefern ſodann für Schuhfabrikation und endlich für die
Lederhandſchuhinduſtrie Sehr frühzeitig begann ſich in den für die Auto
mobilinduſtrie arbeitenden Lederbetrieben die Situation zu ver
ſchlechtern Die Kriſe die in der ausländiſchen Automobilinduſtrie einſetzte
griff auch auf die deutſche über Jm Schuhgewerbe waren es vor
nehmlich die handwerksmäßigen Betriebe deren Berufsein ſchränkung bald
einen Ausfall für das Ledergewerbe mit ſich brachte Die ungünſtige
Entwicklung der Geld und Kreditverhältniſſe im Jahre 1907 führte zu
dem VBankrott zahlreicher Schuhhandwerker Dadurch erwuchſen dem
Ledergewerbe abgeſehen von der Abnahme des Abſatzes noch empfindliche
Verluſte aus ſchon verkauftem Leder Erſt in der zweiten Hälſte des
Jahres zeigte ſich im Lederhandſchuhgewerbe eine Abſchwächung der
Nachfrage nach Leder immerhin dürfte hier der Abſatz des Leder
gewerbes im Durchſchnitt des Jahres betrachtet ſich auf der vorjährigen
Höhe gehalten haben

h t ÄX hAus einer alten Reſſidenz
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung

Grotmudder hatte geſprochen
Nachdruck zerboten

Hochaufgerichtet ſtand die
8

Greiſin der zuckende Schein der roten Herdflammen ſern
über ihr ſilberweißes Haar das unter dem ſchwarzſeidene
Kopftuch hervorquoll

Marlehn richtete ſich auf und ſtrich mit der kleinen braun
gebrannten Hand über die Stirn Sie fühlte ihr Schickſal
war beſiegelt Nicht ein einziger hatte Erbarmen mit ihrer
Not Niemand hatte ſie lieb auch die Grotmudder nicht die
doch immer ſo treu um ſie geſorgt hatte

Eine dumpfe Entſchloſſenheit kam über Marlehn Stolz
ſchüttelte ſie die ſchwarzen Locken in den Nacken und ein
flammender Blick traf Eggert Der hatte den großen blonden
Kopf tief auf die Bruſt geſenkt und ſtarrte grübelnd vor ſich hin

So will ich gehen ſagte Marlehn kurz gleich morgen
ſchon wenn Jhr wollt aber Jhr ſollt die Folgen tragen Jhr
löſt mich kaltherzig von Heimat und Vaterhaus und ſtoßt mich
Dur in die Welt unbekümmert darum was da draußen die

elt mit Eurer kleinen armen Marlehn machen wird
Die Augen Eggerts und die der Grotmudder ſanken

ineinander
Eine ſtumme Sprache ſprach aus Eggerts Blicken die

Antwort der alten Frau hieß Nein
Eggert legte den Arm wie ſchützend um die Schultern des

jungen Mädchens Das iſt recht Lüttges ſagte er warm
daß Du vernünftig biſt Jch hoffe Du wirſt Dich wohl

ſuhlen in dem Hauſe meines Freundes Dietrich von Hellburg
den Du ja kennſt Seine Schweſtern ſind nette Mädels die
Du bald lieb gewinnen wirſt Und dann iſt es bis Hannover
nur ein Katzenſprung Wenn Du willſt kann Dein Ponny
Dich jede Woche zweimal zu uns herausholen in die Heide
und ich ſelbſt na ich komme wohl öfters mal vor und ſehe zu

wie es unſerem Lüttgen geht Nun aber nicht mehr weinen
Marlehn tapfer ſein Kind das müſſen wir alle

Und dann dann geſchah das Unglaubliche Marlehn die
ſcheue zu dem Onkel oft ſo feindſelige Marlehn die lag au
ſeinem Halſe und barg ihr von Tränen überſtrömtes Geſicht
aufſchluchzend an ſeiner breiten Bruſt

Ach Onkel Eggert Du kommſt Du kommſt auch
wirklich oft nicht wahr Ach ich danke Dir ich könnte
ja auch nicht lehen wenn ich nicht wüßte wie es auf dem
Hofe ausſchaut

Sie brach jäh ab Eggert Heitmanns hatte ſanft aber
beſtimmt die ſchlanken Mädchenarme von ſeinem Halſe gelöſt
als ſich der junge Körper ſo warm ſo hingebend an ihn drängte
und ſein Herz einen Augenblick unter der ſtürmiſchen Umarmung
Marlehns ein paar ſtürmiſche Schläge tat

Vergiß nie Marlehn daß ich immer zu Deinem Schutze
da bin und daß Du keinen beſſeren und treueren Freund haſt
als mich wenn Not und Gefahr über Dich kommt

Mit finſterem Blick trat das Mädchen von ihm zurück
Gute Nacht Grotmudder gute Nacht Onkel Eggert auf

morgen dann

Sie küßte die Greiſin auf die Stirn Eggert reichte ſie
nicht die Hand wie ſonſt wohl zur guten Nacht dann
ſchritt ſie hoch aufgerichtet ſo ſtolz wie die Grotmudder über
die Diele zum Peſel Da war ihr Reich Jn dem Staats
gemach des alten Hofes mit der breiten geſchnitzten Bettwand
vor der ſich einſt ihre Mutter gegrault und unter der ſie nie
geruht da wo Marlehn ihren erſten Traum geträumt da
wollte ſie ſich zum letzten Male zum Schlummer legen Die
letzte ihr noch vergönnte Nacht im Vaterhaus

W und
on demdurch die große weitgeöffnete blaugrüne Flügeltür

Mit fahlem Licht ſchien der Mond über die

großen eiſernen Keſſelhacken hing ſchwer und hellglänzend der
mächtige tupferne Keſſel herab und die verlöſchenden Herd

flammen zuckten dann und wann mit rotglühenden Lichtern auf
in dem blitzenden Metall bis ſie erſtarben

Die Greiſin hockte davor mit in ſich gekehrtem Blick
Voll Glanz erſchienen ihre ſonſt ſo flammenden Augen Eggert
hatte den blonden Kopf tief in beide Hände vergraben und ſah
nicht daß das Feuer erloſch

So ſaßen die beiden die ganze Nacht die alte Frau und
ihr einziger Sohn

Die Sterne verblichen über dem Heidedorf und als der
Morgen dän nern da war der Tag da an dem das ganze
Glück der ben n zum erſten Male hinauszog in die kalte
herzloſe Welt

Und es war Eggert Heitmanns als brannten wieder Toten
kerzen auf der Diele und man ſah ſie leuchten bis ans Ende
der alten Eichenallee wie immer wenn ſie einen Heitmanus
ins Grab trugen der lange gelebt

Und ſie war noch ſo jung und er hatte ſie ſo lieb liebe
als ſein Leben

Da verlöſchten die Sterne und die Sonne kam

Vor der eleganten Villa der Gräfin LahriſchTannenhagenam Schtffergraben hielt eine kleine Neiterkavalkade Ein

Groom mit ſeltſam pfiffigen kleinen Augen rund wie ſchwarze
Kirſchen hielt eine lichtbraune Fuchsſtute am Zügel deren Hufe
ungeduldig den Boden ſcharrten Das feingebaute Tier trug
den Damenſattel ſo ſtolz wie einen Königsmantel Ein Reiter
m der Rittmeiſterumform der ſächſiſchen blauen Huſaren der
einen braunen Wallach ritt hielt die Zügel eines feurigen
Rappen in der Hand und ſagte ungeduldig zu einer blonden
Dame im knappen einfachen ſchwarzen Reitkleide die ſich von
ihrem Pferde lächelnd zu ihm herüber neigte

Jch habe wirklich nicht Luſt noch länger auf die Komteſſe
zu warten Die Pferde werden ungeduldig Was meinen
gnädiges Fräulein wenn wir beide uns davon machten und
allein einen Ritt in die Eilenriede wagten
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Seite 2 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Januar Nr 17Die Abſchwächung der Markilage im Inlande machte es dem deutſchen
Ledergewerbe im Berichtsjahre unangenehmer ſühibar daß ſein Abſatz am
Weltmarkt nur ſehr allmählich zunehmen kann die Ausfuhr von Leder
waren belief ſich in den erſten elf Mongten 1907 auf 60 774 Doppel
n gegen 60711 im vorigen Jahre ſie hat alſo nur eine geringe

Zunahme erfahren War im Jahre 1906 die deutſche Lederherſtellung
wenig an der Aufnahmefähigkeit des Auslandes intereſſiert da es im Jn
lande einen ſtark gewachſenen Bedarf zu befriedigen gab ſo wurde im
Berichtsjahre dem Export wieder mehr Beachtung geſchenkt Das Gepräge
des Arbeitsmarktes für Lederarbeiter blieb bis September befriedigend

Dann vollzog ſich aber faſt jäh ein Umſchwung Der Andrang Arbeis
ſuchender auf je 100 offene Siellen der im Sepiember erſt 108,97 betragen
hatte ging im November auf 317,25 hinauf

Unbekümmert um die Ausſichten im Ledergewerbe war die Unter
nehmungsluſt das ganze Jahr 1907 hindurch immer lebhaft Die Be

triebskapitalien ſchon beſtehender Lederwerke wurden bedeutend vermehrt ganz
beſonders aber war die Gründungstätigteit rege Jnsgeſamt wurden in
Aktiengeſellſchaften und Geſellſchaften m b ſei es durch Erweiterung
beſtehender Betriebe in Form von Kapitalserhöhungen oder durch Gründung
neuer Geſellſchaften 19 112 000 Mk inveſtiert gegen 16 520 000 Mk im
Jahre 1906 Den ſtärlſten Anteil an dieſer Steigerung haben die Neu

Das hierfür beanſpruchte Kapital ging von 10,42 Millionen
0 ark im Jahre 1906 auf 11,74 Millionen im Jahre 1907 hinauf Die

für Kapitalserhöhungen verlangte Summe betrug 1906 6,10 1907
7,37 Millionen Mark Die Betätigung der Unternehmungsluſt wurde
die Entwertung des in der Lederinduſtrie inveſtierten Kapitals nicht im
geringſten beeinträchtigt Dabei erfuhr in keiner anderen Gewerbegruppe
das Kursniveau im Laufe des Jahres 1907 eine ſo ſcharfe Senkung
wie im Ledergewerbe Für eine Anzahl der wichtigſten Betriebe des
Ledergewerbes deren Werte an der Berliner Börſe gehandelt werden und
ein Alktienkapital von 18 Millionen Mark repräſentieren ſtellte ſich der
Ultimokurs im Jahre 1907 wie folgt

Dezember 1906 163,59
März 1907 156,13
Juni 149,92September 130,24
Dezember 125,60

Der Kurs iſt demnach innerhalb Jahresfriſt um 37,99 Punne geſunken
1906 betrug der entſprechende Rückgang nur 8,32

Politiſdye Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer machte
heute morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten und ſprach beim
Staatsſekretär des auswärtigen Amts und beim Reichskanzker
vor Jm Königlichen Schloſſe hörte der Monarch die Vorträge des
Staatsſekretärs des Reichs Marine Amts und des Chefs des
Marinekabinetts und empfing um 12 Uhr zur Meldung den argen
tiniſchen Militärattache Major Severo Toranzo den k k öſtreichiſch
ungariſchen Militärattachs Oberſtleutnant und Flügeladjutant Ritter
KlepſchKloth von Rhoden zur Ueberreichung des Militär und Marine
Schematismus für 1908 ſowie Oberleutnant von Bülow vom 3 Garde

Ulanen Regiment und Oberleutnant von Keßler vom LeibGrenadier Re
giment Nr 8 zur Ueberreichung der Orden ihrer verſtorbenen Väter

Die Feier des Krönungs und Ordensſeſtes im König
lichen Schloß begann geſtern Sonntag bald nach 9 Uhr vormittags mit
der Verſammlung der neu zu Dekorierenden in der erſten braunſchweigiſchenKammer Um un Uhr begaben ſich die Majeſtäten gefolgt von den

Prinzen und Prinzeffinnen unter großem Vortritt nach dem Ruterſaal
zur Abnahme der Cour über die vorzuſtellenden neu ernannten Ritter
des Roten Adler Ordens des Kronen Ordens und des Hausordens von
Hohenzollern Jn der Schloßkapelle verſammelten ſich inzwiſchen die
außerdem geladenen älteren Ritter und Jnhaber beſonders die im Jahre
1907 dekorierten ſowie die Botſchafter und das diplomatiſche Korps endlich
die Damen des WilhelmsOrdens des LuiſenOrdens des Verdienſtkreuzes
für Frauen und Jungfrauen des FrauenVerdienſtkreuzes und der Roten
Kreuzmedaille Die neudekorierten Damen waren den Majeſtäten auf
deren Weg zum Ritterſaal in der 2 ParadeVorkammer vorgeſtellt worden
die Scharen der neudelorierten Herren fanden ſich allmählich in der Kapelle
ein und füllten ſie bis in die hinterſten Seſſelreihen Bald nach 12 Uhr
intonierte der Domchor den Pſalm 95 Kommt herzu Laſſet uns dem
Herrn frohlocken Der Hof nahte Der Kaiſer trug Generalsuniform
mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens und den Ketten der anderen
preußiſchen Orden die Kaiſerin hatte eine Robe von Silberbrokat an

elegt die Courſchleppe die zwei Pagen trugen waren altblau mit Silber
tickerei das Haupt zierte der Courſchlerer und ein

Hof und Domprediger Ohly predigte über Es Luc 17 10 Alſo auch
ihr wenn ihr alles getan habt was euch befohlen war ſo ſprechet wir
ſind unnütze Knechte wir haben getan was wir zu tun ſchuldig waren
Um zwei Uhr betrat der Hof in feierlichem Zug unter Marſchklängen den
Weißen Saal wo die Haupttafel im gewohnten glänzenden Schmuck
der großen Aufſätze Kandelaber und Blumenſchalen prangte Unter dem
Thronhimmel ſaß der Kaiſer neben der Kaiſerin gegenüber ſaß der
Vizepräſident des Staatsminiſteriums Dr v Bethmann Hollweg
Rechts vom Kaiſer folgten zunächſt Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz
EitelFriedrich Prinzeſſin Viltoria Margarete Prinz Friedrich Wilhelm
Frau Staatsminiſter von Thielen Herzog Robert von Württemberg Frau
Wirkl Geh Rat Becker Fürſt von Hohenzollern Frau Oberſtleutnant von
Elbe Herzog von Arenberg Frau OberReg Rat Döyring der Fürſt zu
Wied Frau Geh Kommerzienrat Heckmann Fürſt Radziwill Frau Geh
Kommerzienrat Oppenheim Admiral Büchſel Frau Apothelenbeſitzer
Schering General Prinz SalmHorſtmar Frau Anna Sallbach Domin
Geſandter Kück Gräfin Charlotte von Jtzenplitz Geſandter Freiherr von

Brillantdiadem

Varnbühler Frau Konſul Staudt links von der Kaiſerin der Kronprinz
Prinzeſſin Albert zu HotſteinGiücksburg Prinz Friedrich Leopold Oberhof
meiſterin Gräfin Brockdorff Herzog Albrecht von Württemberg Fürſtin
A Radziwill Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz Hoſſtaatsdame
Gräfin Keller Prinz Albert zu HolſteinGlücksburg Hofſtaatsdame Fräulein
von Gersdorff Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg Hofdame Gräfin zu
Rantzau General von Keſſel Ehrendame Fräulein von Veltheim Kriegs
miniſter von Einem Oberhofmeiſterin Gräfin Schwerin Staats miniſter
Delbrück Hofdame Freiin von dem Kneſebeck Gejandter Graf Lerchenfeld
Hofdame Fräulein von Stromberg Geſandter Baron Greindl Fräulein
Martha von Selchow Rechts vom Herrn von Bethmann Hollweg ſaßen
Botſchafter von SzögyenyMarich Botſchaiter Panſa Generalfeldmarſchall
von Hahnke links Botſchafter Sir Frank Laſcelles Oberſtkämmerer Fürſt
SolmsBaruth und Großadmiral von Köſter An der Haupttafel ſpeiſten
unter anderen auch Graf Udo Stolberg Wernigerode Geheimer Rat Dr
Paaſche Wirklicher Geheimer Rat von Kröcher Wirklicher Geheimer Rat
Freiherr von Manteuffel Gouverneur Freiherr von Rechenberg Dr Porſch
ſowie wie ſtets an dieſem Tage eine Reihe von Jnhabern des Allgemeinen
Ehrenzeichens und der Rettungsmedaille Jm Verlaufe des Mahis erhob
ſich der Kaiſer und trank auf das Wohl der neuernannten und der
früheren Ritter

Dekorierung hoher Kolonialbeamter Jm Anſchluß an
die vorjährige Afrikareiſe die unſere höchſten Kolonialbeamten zu Jn
ſormationszwecken nach DeutſchOſtafrika unternahmen ſind nunmehr
verſchiedene Ordensauszeichnungen erfolgt Dem Unterſtaatsſekretär
von Lindequiſt wurde der Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern
am Ringe dem Miniſterialdirektor im Kolonialamt Dr Conze der während
der Abweſenheit des Staatsſekretärs und Unterſtaatsſekretärs bekanntlich
die Leitung des Kolonialamtes geführt hat der Kronenorden zweiter Klaſſe
dem Begleiter des Staatsſekretärs Dernburg in Oſtafrika Geheimen Baurat
Baltzer der Kronenorden dritter Klaſſe und dem perſönlichen Referenten
des Staatsſekretärs Rittmeiſter Graf Henckel Donnersmarck die Krone
zum Roten Adlerorden vierter Klaſſe verliehen

Der Fall Hau im badiſchen Landtag Die zweite badiſche
Kammer hat ſich ſchon wiederholt mit dem Fall des früheren Rechtsanwalts
Karl Hau beſchäftigt Ueber die geſtrige Diskuſſion in der Kammer
wird aus Karlsruhe vom 18 Januar berichtet Jn der zweiten badiſchen
Kammer uichtete der freiſinnige Abgeordnete Frühauf Angriffe gegen
die Juſtizverwaltung wegen der Behandlung die der Verteidigung
im Falle Hau zuteil geworden war Der Miniſterpräſident und Juſtiz
miniſter von Duſch wies dieſe Angriffe zurück indem er hervoryob es ſei
in allen Jnſtanzen korrekt vorgegangen worden Heute wandte ſich auch
der Mannheimer Landgerichtsdirektor Obkircher nationalliberal gegen
Frühauf Er meinte daß im Falle Hau auch der Verteidiger Fehler
gemacht habe indem er die Preſſe zugunſten ſeines Klienten mobiliſierte
Sehr ſcharf wandte ſich auch Miniſterialdirektor Duffner gegen die Klagen
des Abgeordneten Frühauf Dieſe ſeien ſchon Gegenſtand formeller Be
ſchwerde geweſen aber als unbegründet zurückgewieſen worden Hau ſei
ein Pſychopat ſondern ein Verbrecher Miiſterialdirektor Duffner
prach übrigens ſehr warme Worte für Fräulein Olga Molitor
Auch der Oberſtaatsanwalt will ſich noch am Montag zum Fall Hau
äußern

Die verräteriſchen 500 Rubel Noten Aus München
wird vom 18 Januar gemeldet Heute vormittag wurde hier eine 23 Jahre
alte Ruſſin die in einer Bank einen 500 Rubelſchein wechſeln wollte
verhaftet da ſich herausſtellte daß dieſe Rubel Note von einem großen
Bombenanſchlag und Raubanfall auf Geldtransporte in
Tiflis ſtammte bei dem insgeſamt 341000 Rubel geraubt wurden Die
Verhaftete weilte ſeit einigen Tagen in München Hierüber wird weiter
berichtet Die Ruſſin welche heute vormittag verhaftet wurde als ſie in
einem hieſigen Bankgeſchäft eine aus dem im vorigen Jahre verübten Geld
diebſtahl in Tiflis herrührende 500 Rubel Noie wechſeln wollte ver
weigerte die Angabe über die Herkunft der Banknote Es
hat ſich herausgeſtellt daß ſie eine weitere ebenfalls von dem Raube
herrührende 500 Rubel Note in einem anderen hieſigen Bankgeſchäft
bereits gewechſelt hatte Während der körperlichen Durchſuchung durch das weib
liche Geſängnisperſonal zerriß ſie raſch einen kleinen Zettel auf welcher
mit Bleiſtiſt in ruſſiſcher Sprache einige Notizen vermerkt waren Aus dieſem
Grunde wurde beſonders der Hauptbahnhof während des Nachmittags
überwacht Zwei nachmittags mit dem Pariſer Schnellzug angekommen
Fremde wurden angehalten der eine angeblich ein Pariſer beſitzt außer
vielem deutſchen und Pariſer Bargeld 47 Fünfhundertrubel Noten
welche von dem Raube in Tiflis herrühren der andere angeblich ein
Ruſſe aus dem Kaukaſus beſitzt ebenfalls eine große Summe in Papier
geld und wurde bereits überführt auf der Reiſe zwiſchen Paris und
München 500 Rubel Noten gewechſelt zu haben Vorläufig er
klären ſie die 500 Rubel Noten von einem Unbekannten geſchenkt
erhalten zu haben

Portugal
Ein deutſches Sanatorium auf Madeira Liſſabon

18 Januar Miniſterpräſident Franco hatte mit dem gegenwärtig in
Liſſabon weilenden portugieſiſchen Geſandten in Berlin Vicomte de Pindella
geſtern eine Beſprechung über die Konzeſſion zum Bau eines deutſchen
Sanatoriums auf der Jnſel Madeira

Amerika
Bevorſtehende Unruhen in Mexiko Die Köln

meldet Nachrichten aus Mexikos Hauptſtadt beſagen ungeachtet der
Friedensverpflichtung der Vertreter der fünf mittelamerikaniſchen Freiſtaaten
auf der jüngſt beendeten Friedenskonferenz in Waſhington ſei es ein
öffentliches Geheimnis daß Vorbereitungen getroffen würden um eine
Bewegung einzuleiten die den Frieden Mittelamerikas ernſthaft
ſtören müſſe Der amerikaniſche Geſandte in Salvador werde
heute auf der Reiſe nach Waſhington an Bord eines ſalpadoriſchen Kanonen

bootes von Acajutla her in SalmaCruz erwartet Wenn auch der Zweck
dieſer Retſe unbekannt ſei ſo glaubt man doch er ſei nach Waſhington
veſchteden worden um ſich perſönlich über die beunruhigenden Meldungen
auszuſprechen die er wie man annimmt über eine aufſtändiſche
Bewegung erſtattet habe

m

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenan abe geſtattet

Halle 20 Januar
Auszeichnuungen Aus Anlaß des Krönungs und Ordensieſtes

ſind u a folgende Ordensauszeichnungen verliehen worden Der Stern
zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub Roehl General
leutnant Kommandeur der 8 Diviſion der rote Adlerorden zweiter Klaſſe
mit dem Stern Frhrr von Lüttwitz Generalmajor Kommandeur der
15 Jnfanteriebrigade Rote Adlerorden vierter Klaſſe Beyer Eiſen
bahnrechnungs Direktor Dr Bindſeil Amtsgerichtsrat Broſe Kanzlei
rat bei dem Oberbergamt Dr Ebbinghaus ordentlicher Profeſſor an
der Univerſität Erler Landsgerichtsrat Glimm Juſtizrat Dr Grapow
Regierungsrat Mitglied der Eiſenbahndirektion D Dr Kattenbuſch
Geheimer Kirchenrat ordentlicher Profeſſor an der Univerſität Kleeberg
Amtsgerichtsrat Dr Paxmann Oberbergrat Reinhardt Rechnungs
rat Eiſenbahnobergütervorſteher zu Strohe Hauptmann im Füſiller
regiment Nr 36 Trappe Amtsgerichtsrat Zacke Landgerichtsdirektor
der Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe Frhrr von der
Recke Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Regierungspräſident in
Merſeburg der Königliche Kronenorden dritter Klaſſe Dr Meyer
Generaloberarzt Diviſionsarzt der 8 Diviſion Nottebohm Geheimer
Regierungsrat Mitglied der Königl Eiſenbahndirektion der Königliche
Kroncnorden vierter Klaſſe Heiſe Oberzahlmeiſter beim FüſilierregimentNr 36 das Kreuz der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Se

zollern Wiegert Militärmuſikdirigent im Füſilterregiment Nr 36 das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens Elchlepp Kanzleiinſpektor beim
Oberbergamt das Allgemeine Ehrenzeichen Bach Eiſenbahnwerkführer
Ehlers Steueraufſeher Former Oberpoſtſchaffner Gehre Büchſen
macher beim Füſilierregiment Nr 36 Heidek Eiſenbahnbotenmeiſter
König Bibliothekdiener Kuhlmann Kanzleiſekretär Oberbergamts
kanzliſt Lücke Kanzleiſekretär Oberbergamtskanzliſt Nimz Steueraufſeher
Trümpler Oberpoſtſchaffner

Abänderung des Bebauungsplans öſtlich des Südfried
hofes Das Gelände zu beiden Seiten der Merjſeburgerſtraße entbehrt
jeglichen Platzes Es iſt deshalb ein ſolcher auf dem ſtädtiſchen Acker an
der Ecke der Hutten und Merſeburgerſtraße geplant wodurch eine Ver
legung der projektierten Straße VII und eine teilweiſe Verſchiebung der
verlängerten Liebenauerſtraße notwendig wird Außerdem wird die Auf
hebung der ſür die Straße VII feſtgetzten Vorgärten und die Feſtſetzung
von 6 Meter tiefen Vorgärten auf der Nordſeite der projektierte Straße IX
beantragt

Lohnzahlung an die ſtädtiſchen Arbeiter für die auf
Wochentage fallenden Feiertgge Die Stadtverordneten Verſamm
nung richtete an den Magiſtrat das Erſuchen Ermittelungen darüber an
zuſtellen welche Mehrkoſten die Gewährung des durchſchnittlichen Tage
lohnes an die im Stundenlohn ſtehenden ſtädtiſchen Arbeiter für die auf
Wochentage fallenden Feiertage jährlich verurſachen würde Der Magiſtrat
hat die Mehrkoſten wie folgt berechnet

beim Stadtbauamt 2900 Mk
bei ber Gartenverwaltung 1590
bei der Straßenreinigung 3634
bei den Gas und Waſſerwerken 10000
bei dem Schlacht und Viehhofe 716

zuſammen 18840 Mt
Beim Eklektrizitätswerke erſolgt die Lohnzahlung auch für die Sonn

und Feiertage da auch an dieſen Tagen gearbeitet wird
Achtung auf den Himmel Jn den nun bevorſtehenden Wochen

ſind am abendlichen Himmel fünf von den ſieben großen Planeten ſichtbar
einer davon der Neptun freilich nur durch Teleſkope die vier übrigen
aber als ſehr helle Geſtirne für das bloße Auge Jm Südoſten überſtrahlt
der Planetenkönig Jupiter alle anderen Sterne bedeutend mit ſeinem
prächtigen gelblichen Glanz im Weſten ſendet die ſchöne Venus der
Abendſtern feine Lichtfluten herüher und unweit von dieſen zunächſt links
aufwärts gewahrt man den duich ſeinen ruhigen Schein charakteriſtiſchen
Saturn von dem links oben der rötliche Mars ſeine Bahn zieht Während
von dieſem großartigen Dreigeſtirn der Saturn wegen ſeiner weiten Ent
fernung nur geringe Ortsveränderung unter den Fixſternen zeigt ſchreitet
der uns nächſte äußere Planet Mars viel ſchneller nach Oſten zu fort und
noch eiliger hat es die Venus der uns nächſte innere Planet der den
Saturn am 10 Februar überholt und auch dem Mars am 4 April auf
die Ferſen kommt Mars iſt dem Saturn ſchon am 31 Dezember 1907
vegegnet Eine Zeitlang befinden ſich alſo Venus Saturn und Mars in
einer ſchräg auſſteigenden Richtung am weſtlichen Abendhimmel angeordnet
Jhren größten Glanz erlangt Venus erſt im Mai

Kurſe in der Baumpflege und Obſtverwertung Die im
Provinzialobſtgarten zu Diemitz Halle a S abzuhaltenden Kurſe zur
Unterweiſung in der Baumpflege und Obſtverwertung ſind wie folgt für
das Jahr 1808 feſtgelegt 1 Kurſe für Kreis und Gemeindebaumwärter
a vom 2 März bis 11 April Winterbehandlung der Obſtbäume

vom 9 bis 20 Juni Sommerbehandlung der Obſtbäume o vom
28 September bis 24 Oktober Winterbehandlung der Obſtbäume Ernten
Verpacken Verſenden pon Obſt und Weinbereitung 2 Kurſe für Land
wirte Gärtner und andere Berufsſtände a vom 24 bis 29 Februar
b vom 2 bis 7 März Winterbehandlung der Obſtbäume Dieſer
Kurſus dient gleichzeitig als Wiederholung ſür die Teilnahme am vor
jährigen Frühjahrsturſus e vom 1 bis 4 Juni d vom 15 bis
18 Juni Sommerbehandlung der Obſtbäume als Ergänzung zu 2a

cccccc ce qee/ej c J J,JCT ,J J J G C JEine leichte Röte ſtieg in das Geſicht AnneVies von Hellburg
als ſie jetzt ſuchend zu den Fenſtern der Villa aufblickte und
luſtig ſagte

Nein mein Herr Rittmeiſter ausgekniffen wird hier nicht
Was würde wohl mein geſtrenger Herr Bruder ſagen dem
ich doch allein das große Glück verdanke mitreiten zu können
wenn ich mich heimlich davon machte Nehmen Sie ſich ein
Beiſpiel an dem Fürſten Droboſchin Der würde hier als
geduldiger Toggenkurg Tag und Nacht vor der Türe ſtehen
wenn er ſicher wäre nur einen Zipfel vom Kleide der ſchönen
Lahriſch zu erſpähen

Na ſehr liebenswürdig ſieht ja unſer Fürſt nicht gerade
aus xief Rittmeiſter Lünnges und hob ſich etwas höher in
dem Sattel Sehen Sie nur gnädiges Fräulein wie er die
Augen zuſammenfneift und wie hochmütig er Leutnant Mencke
behandelt Durchlaucht haben heute wirklich ausgeſucht ſchlechte
Laune Doch aufgepaßt die Sonne geht auf

Durch das kunſtvolle eiſerne Tor des Gartens der die
Villa umgab ſchritt eine ſchlanke Mädchengeſtalt Die Schleppe
des Reitkleides aus lichtbraunem Sammet hatte ſie läſſig über
den Arm gezogen ſo daß die hohen Reitſtiefel von hellgelbem
Leder an den reizendſten kleinen Füßen ſichtbar wurden Ein
kleiner Hut von gelblichem Velbel mit gleichfarbigem Gazeſchleier
thronte auf einer Flut lichtgoldenen Haares das ſich um die
roſigen Ohren bauſchte

Komteſſe Lahriſch Tannenhagen neigte das zarte Geſicht
mit den großen ſchillernden Augen nachläſſig zum Gruß und
reichte Anne Lies die kleine im gelben Reithandſchuh ſteckende
Hand zum Pferde hinauf

Wie lieb daß Sie mitgekommen ſind ſagte ſie und ein
halb verträumtes ſüßes Lächeln irrte über das kapriziöſe
Geſicht Dann ſenkte ſie ihre ſtrahlenden Blicke in die Augen
des Regierungsrates von Hellburg der ihr gefolgt war und ſich
nun tief vor ihr verneigte

Er ſah in dem eleganten dunkelblauen Reitanzuge überaus
ſtattlich und vornehm aus und als er der Komteſſe die Hand

als Steigbügel bot lag unverkennbare Huldigung in ſeiner
Haltung

Zögernd mit einem Blick ins Leere ſetzte die Komteſſe Cordia
dann ihren kleinen Fuß in ſeine Hand leicht ſchwang ſie ſich
in den Sattel und ihre Augen irrten weit ab als ſie jetzt
mechaniſch die ihr von Dietrich von Hellburg gereichten Zügel
ihres Pferdes nahm Jhr Blick ſuchte die dunklen Augen des
Fürſten Dobroſchin der anſcheinend über ſie hinwegſehend
einige Schritte abwärts ſein Pferd hielt
Cordia mit einem leiſen Lachen über ſich ſelbſt das blonde
Haupts Wie arrangieren wir uns meine Herrſchaften rief ſie

lebhaft Jch ſchlage vor Fürſt Dobroſchin und Herr
Regierungsrat von Hellburg zu mir Rittmeiſter Lünnges und
Leutnant Mencke flankieren Fräulein von Hellburg Ein
verſtanden Alſo los

Der Regierungsrat hatte ſich leicht in den Sattel ſeines
Rappen geſchwungen der unter Lünnges Hand ſchon alle Zeichen
lebhafter Ungeduld verriet Er drängte einen Augenblick ſein
Pferd dicht an Cordia heran und flüſterte leiſe

Sie ſind wirklich grauſam Komteſſe Jch hatte mich
ſo auf den ſchönen Morgenritt gefreut und nun beordern Sie
die kleine Durchlaucht an Jhre Seite

Ein ſpöttiſches Lächeln kräuſelte die feinen tiefroten Lippen
des jungen Mädchens das vielleicht ein bis zweiundzwanzig
Jahre zählen mochte

Sie ſind und bleiben ein großes Kind Herr von Hellburg
gab ſie zurück Dann aber wandte ſie ſich mit ſtrahlendem
Lächeln dem Fürſten Dobroſchin zu der ihr mit flammenden
Augen ins Antlitz ſah

Langſam bog die kleine Kavalkade um die Ecke Niemand
ſah daß ihnen von der Villa aus ein Paar große graugrüne
Augen finſter und drohend nachblickten und daß die Frau der
dieſe Augen gehörten mit bleichem Geſicht auf dem Balkon
ſtand und die Hände vor das blaſſe Antlitz ſchlug ehe ſie
zurück ins Haus trat

Plötzlich ſchüttelte

Jm mäßigen Tempo ritt die kleine Geſellſchaft am neuen
Hauſe vorüber die Tiergartenſtraße entlang der Eilenriede
zu Vor dem Hauſe des Baron von Redowitz hielt der
Regierungsrat einen Moment ſein Pferd au und ſchaute flüchtig
zu den hohen Fenſtern mit den großen Spiegelſcheiben empor
Alle Vorhänge waren noch dicht verſchloſſen nur auf der
blumengeſchmückten Terraſſe hantierte ein Diener mit dem
Frühſtücksgeſchirr

Auch Anne Lies ſuchte beim Vorüberreiten die Braut ihres
Bruders zu erſpähen für welche ſie eine ſchwärmeriſche Liebe
gefaßt hatte Aber Garten und Haus lagen noch im Schweigen
des erwachenden Tages und Anne Lies ſeufzte ganz laut

Gnädiges Fräulein haben Kummer fragte Leutnant
Meuncke mit liſtigem Augenzwinkern Anne Lies

Ja über Sie mein Herr gab ſie auflachend zurück
Der flotte junge Ulanenoffizier mit dem leichtſinnigen Zug

um die Lippen ſah ſie verdutzt an
Ueber mich
Ja Sie verſtändnisloſe Seele Merken Sie denn nicht

daß mein Bruder ein paar Worte mit der Komteſſe reden
möchte und daß es Jhre heilige Pflicht iſt hören Sie Mencke
Jhre heilige Pflicht die kleine Durchlaucht unſchädlich zu
machen Alſo zeigen Sie mal was Sie können und ſchlängeln
Sie ſich etwas vorwärts Wir biegen ohnedies gleich in die
Eilenriede ein da iſt der Weg ſchmaler und wir können doch
nur zu zweien reiten Jm übrigen können Sie morgen zum
Dank dafür mit mir Rittmeiſter Lünnges und Fräulein Heitmanns
im Tatterſall die Quadrille verſuchen Wollen Sie

Jch fliege rief Mencke begeiſtert und gab ſeinem Pferde
die Sporen um die Reiter die einen kleinen Vorſprung gewonnen
einzuholen

So den wären wir glücklich los ſagte AnneLies be
friedigt und klopfte zärtlich den ſchlanken Hals ihres Pferdes

Sie haben Menucke abſichtlich fortgeſchickt gnädiges
Fräulein

Fortſetzung folgt
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Pr 17 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Januar Seite 3und 2b 3 Kurſe für Volksſchullehrer a vom 28 März bis 1 AprilWinterbehandlung der Obſtbäume b en 13 bis 18 J Sommer
behandlung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung 0 vom 24 bis
26 September Obſwerwertungskurſus 4 Kurſe für Chauſſeebeamte
Vom 12 bis 21 März Winterbehandlung der Obſtbäume 5 Aus
wärtiger Kurſus für Chauſſeebeamte im Kreiſe Wanzleben Vom 15 bis
28 Oktober Winterbehandlung der Obſtbäume 6 Kurſe in der Obſt
verwertung hauptſächlich für Franen a vom 6 bis 7 Juli Beeren
weinbereitung und ſonſtige Früchteverwertung b vom 8 bis 9 Juli
Dasſelbe c vom 14 bis 16 September Obſiverwertung im all
gemeinen vom 17 bis 19 September Obſtoerwertung im allgemeinen
7 Veredlungskurſe Vom 23 bis 25 April Unterweiſung im Um
pfropfen der Obſtbäume 8 Obſtverpackungskurſe Vom 1 bis 2 Oktober
9 Wiederholungskurſus für Baumwärter und Baumwärterprüfung Vom
2 bis 4 Juli Die Prüſung findet am 4 Juli ſtatt Der Zweck der
Kurſe iſt aus den früheren Bekanntmachungen hinlänglich bekannt Wer
näheres darüber zu erfahren wünſcht erbitie ſich ein Programm derſelben
vom Provinzial Obſigarten

Stadttheater Auch die 4 Aufführung der neuen Operette Ein
Walzertraum bewies die große Zugkraft der Novität Die Dispoſitionen
der Direktion geſtatten in der kommenden Woche eine nur einmalige Wieder
holung des Werkes und zwar am Dienstag abend Mittwoch nachmittag
4 Uhr 8 Volks Vorſtellung Hänſel und Gretel Zu der abends 71 Uhr
ſtattfindenden Wiederholung von Goethes Götz von Berlichingen werden
Schülerkarten zu 1,10 Mk an der Tages und Abendkaſſe ausgegeben
Das Befinden des erkranlten Herrn Frank hat ſich ſo gebeſſert daß der
Künſtler am Donnerstag als Wotan in Rich Wagners Waiküre vor
das Publikum treten kann Jn Vorbereitung für Sonnabend Die
Regimentsiochter mit Frau Wedekind in der Titelrolle als Gaſt Vor
beſtellungen an der Kaſſe des Stadttheaters Wie in den Vorjahren trägt
die Direkuon auch diesmal wieder vielen Wünſchen aus dem Publikum
Rechnung und hat für Sonnabend den 25 Januar eine letzte Weihnachts

n von z und r 7 bei ganz lleinenreiſen angeſetzt und zwar koſtet III Rang 55 Pfg Parterre 80 Pfgind Parke d t 4 P AſaNeues Thegter Die nächſte Wiederholung von Reiterattacke
welche ſteis große Wirkung ausübt findet Dienstag ſtatt Für Mittwoch
iſt eine Wiederholung von Henrik Jbſens Nora mit Frl Maria Karſten
in der Titelrolle angeſetzt

Totentanz Auch der morgen Dienstag in den Kaiſerſälen
ſtattfindenden e Myſteriums Totentanz von Felix
von Woyrſch durch die Robert Franz Singakademie Dirigent
Profeſſor O Reubke wird ſeitens der hieſigen Muſikfreunde wie man
uns mitteilt großes Jntereſſe entgegengebracht Es wird noch beſonders
darauf aufmerkſam gemacht daß die Aufführung bereits um 7 Uhr
pünktlich beginnt Billeis in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Mit dem 1 Februar beginnt der 5 fünfmonatliche Kurſus der Meiſter
klaſſe Lambrino Wie im vorigen Kurſus ſo werden auch diesmal wieder
Hörer zugelgſſen Um den Halleſchen Pianiſten und Klavierlehrern Ge
legenheit zu geben an den Meiſterlehren Lambrinos teilzunehmen wird
der Direltor des Konſervatoriums auch für dieſen Kurſus weniger Be
mittelten das Hörer Honorar erheblich ermäßigen Anmeldungen täglich
in den Sprechſtunden von 12 1 und 4 Uhr

Populärwiſſenſchaftliche Vortragsreihen Am Dienstag
den 21 Januar wird Herr Prſwatdozent Dr Wüſt Kurſus IV Die
Urgeſchichte des Menſchen über Die Ahnenreihe des Menſchen im
Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der Univerſität ſprechen Einzel
karten 50 Pf an der Avendkaſſe

Volksbildungsverein Am Mittwoch ben 22 Januar abends
8 Uhr findet in den ThaliaFeſtſälen ein Lichibildervortrag über

Auf dem Rade um die Erde gehalten von Herrn W Schwiegerhaufen
aus Leipzig ſtatt Eintrittskarten im Vorverkauf an den bekannten Vor
verkaufsſtellen 25 Pſg an der Abendkaſſe 30 Pfg

Vereinhausvorträge Auf den Vortrag des Herrn Profeſſor
Dr von Blume über Der Schutz des Kindes morgen Dienstag
präzis 6 Uhr im Auditorium 18 des Seminargebäudes der Univerſität ſei
hiermit empfehlend hingewieſen

Der Hans und Grundbeſitzerverein Halle a S Nord
hält am Dienstag den 21 d M ſeine diesjährige ordentliche General
verſammiung in Lüderitz Berg ab in der u a der Jahresbericht erſtatter
und die Wertzuwachsſteuer und die unhaltbaren Zuſtände in der Straßen
reinigung zur Sprache kommen ſollen

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hält am Mitwwoch den 22 Januar abends 81 Uhr im unteren Saale
der Kaiſerſäle eine Generalverſammlung ab wozu ſämtliche Mitglieder
der einzelnen Bezirksvereine ſowie die des früheren Bürgervereins für
ſtädtiſche Intereſſen eingeladen ſind Näheres iſt aus dem Jnſeratenteile
erſichtlichſie Der Marine Verein veranſtaltet am Mittwoch den 22 d M

zur Feier des Geburtstages des Kaiſers einen Kommers mit Damen in
ſeinem Vereinslokale In der letzten Monatsoerſammlung wurde beſchloſſen
als Wintervergnügen ein Strandfeſt in Tſingtau mit Saaljeuerwerk
und Conſetti Schlacht in ſämtlichen Räumen der Kaiſerſäle am
13 Februar d J zu veranſtaiten

Der Jüngling und Jugend Verein an St Ulrich veranſtaltei
am 21 d M einen Familienabend zur Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers
im großen Saale des Wintergarten Das reichhaltige Programm
verſpricht einen genußreichen Abend An Muſikvorträgen ſind zu nennen
Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre von Beethoven Andante aus der

o dur Symphonie und Rodo von Schubert ſowie Soldateska 1870/71
von Seidenglanz Neben Rezitationen kommt noch das Vaterländiſche
Feſtſpiel Durch Nacht zum Licht von Windſchild zur Aufführung Freunde
und Gönner der Jüngl Vereinsſache ſind herzlich willkommen Zum
Eintritt berechtigende Programme ſind zum Preiſe von 20 Pfg am Saal
eingang erhältlich Saalöffnung um 7 Uhr

Der Geſangverein Oſſian veranſtaltet am Sonnabend den
25 Januar im Goldenen Hirſch einen Maskenball Näheres iſt aus
dem Inſerate zu erſehen

Rekognosziert Vor einigen Tagen wurde ein Mann in die
hieſige Klini gebracht der auf Diemitzer Gebiete in erſtarrtem Zuſtande
aufgeſunden worden war Trotz aller Bemühungen verſtarb der Mann
bald nach der Einlieferung Er iſt jetzt als der 37 Jahre alte Arbeiter
Karl Wittmann von hier rekognosziert worden

Selbſtmord Ein in der Ludwig Wuchererſtraße wohnhafter
cand jur ſchoß ſich am Sonnabend nachmittag in ſelbſtmörderiſcher Ab
ſicht mit einer Browningpiſtole zwei Kugeln in die linke Stirnſeite Nach
dem ihm von einem Arzte ein Notverband angelegt worden war wurde

er in der jolgenden Nacht verſtarb Vermutlich hat er in krankhaſtem
Zuſtande Hand an ſich
lehter

Packer Otto Günther

einen Schädelbruch erlſit iſt in der Klinik wohin er gebracht worden war
verſtore Vrbenſtreich Am Sonnabend abend gegen 11 Uhr wurde von

elegt er ſtand vor dem Examen und hatte in
eit ſehr viel gearbeitet

tung Geſtern vormittag gegen S Uhr warf der
riftſtraße 12 in der Gr Steinſtraße eine Glas

ſcheibe des Motorwagens Nr 12 der Stadtbahn mit einer Apfelſine vor
ſätzlich ein Der Wert der Scheibe betrug ca 10 Mark

Verſtorben Der Arbeiter Louis Börnex der am Freitag in
dem Grundſtück Leipzigerſtraße 20 eine Kellertreppe hinabſtürzte und dabei

unnützen Buben die Glasſcheihe des Feuermelders am Grundſtück Glauchaer
ſtraße 79 vorſätzlich eingeſchlagen Die Täter welche flüchteten konnten
nicht ermiltelt werden

Nicht identiſch Die unter dem Verdachte des Kindesmords ver
haftete unvereheuchte Richter wohnt Moritzkirchhof 9 Fräulein Anna
Richter Moritzkirchhof 3 hat mit der Sache nichts zu tun

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 20 Januar Deutſcher Telegraph Wie aus unterrichieter

Quelle mitgeteilt wird wird der Rücktritt des Chefs des Zivil
kabinetts des Kaiſers von Lucanus in nächſter Zeit erwartet
Als ſein Nachfolger wird Regierungspräſident von Meiſter in Wieshaden
genannt Als Nachfolger des Präſidenten nennt man in parlamentariſchen
Kreiſen den Vizepräſidenten des Reichstags und Abgeordneten Paaſche

Verlin 20 Januar W Den Morgenblättern zufolge war
auch am geſtrigen Sonntag die Schutzmannſchaft konſigniert Die
Konſignierung wurde um 3 Uhr nachmittags aufgehoben Anſammlungen

fanden nicht ſtatt

Berlin 20 Januar W Jm Berliner Rathauſe tagte
am Sonnabend und Sonntag die 11 Wahlverſammlung der
Deutſchen Spoxt Behörde für Athletik die von über 200
Verbänden und Vereinen beſchickt war Die bisherige loſe Organi
ſation wurde in eine ſeſte umgewandelt die in Zukunft nur Ver
bände als Mitglieder anerkennt Jn den Ausſchuß wurden für das kommende
Geſchäftsjahr gewählt Koretz Hamburg Wamſer Frankfurt al Duntze
Frankfurt a Albrecht Halle a/S Heidenreich Dresden Aßmus
Marienburg Weſtpr Keyl München Markus Duisburg Dr Haaſe Bonn
Gläſer Stuttgart und Runge Braunſchweig Am nachmittag fand ein
großes Hallenſportfeſt im Zoologiſchen Garten ſtatt das ſeine beſondere
Weihe durch die Anweſenheit des Kronprinzen und des Kultusminiſters
ſowie vieler anderer hoher Perſönlichkeiten erhielt Das beſondere Intereſſe

des Kronprinzen erregte das Stabhochſpringen ſeine oft bewieſene Leut

ſeligkeit trat auch heute wieder zu Tage als er einem gefallenen Springer
eigenhändig Hilfe leiſtete Er äußerte ſich über das Geſehene in außer
ordentlich befriedigter Weiſe Der Veranſtaltung wohnten ungefähr
6000 Zuſchauer bei

Verlin 20 Januar W Jn der Petersburgerſtraße wurde
ein Kriminalbeamter bei Siſtierung eines jungen Mannes von einer
Rotte Rowdies überfallen und mißhandelt Der Beamte gab drei
Revolverſchüſſe ab die eine Perſon tödlich und zwei andere ſchwer
verletzten

Köln 20 Januar Leipz Das erſt kürzlich von dem
Wiesbadener Dr Rauch angekaufte hieſige Reſidenztheater
das unter Liebigs Leitung neulich eröffnet wurde iſt von Ende
dieſer Saiſon an Direktor Max Bruck auf zehn Jahre ver
pachtet worden Der Jntendanzrat Liebig macht nur von ſeinem
vertragsmäßigen Rücktrittsrechte Gebrauch vermutlich weil ihm die Kölner
Zenſur in letzter Zeit große Schwierigkeiten bereitet

Dresden 20 Januar D Die ſächſiſche Regierung hatte
ein Geſetz ausgearbeitet um befähigten jungen Mädchen den Beſuch
der höheren Lehranſtalten zu ermöglichen
das Geſetz zurückgezogen weil in der ſächſiſchen Lehrerſchaft und im Landtag

keine Stimmung für Zulaſſung der Mädchen vorhanden iſt
Löbau i 20 Januar D

Löbau iſt wegen großer Wechſelfälſchungen verhaftet worden
ſein Vermögen wurde Konkurs eröffnet

Miluchen 20 Januar D

Namen

8000 Franks und 3600 Mk
beim Tifliſer Baukraub gemeldeten Nummern
erfolgte die Ueberführung der drei Ruſſen nach dem Gerichtsgefängnis

gewählt
die gleiche Stimmenzahl erhalten

erklärt

Stuttgart 19 Januar D

anſcheinend von den in München verhafteten Terroriſten herrühren

Wien 20 Januar D

er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik zugeführt wo

I Beachtenswert

Das ganze Herren Konfektions

Jetzt hat die Regierung

Einer der angeſehenſten
Induſtriellen der ſächſiſchen Lauſitz Holzgroßhändler Winkler in

Ueber

Die beiden ruſſiſchen Terro
riſten deren Verhaftung geſtern nachmittag auf dem hieſigen Bahnhoſ
erfolgte wurden heute früh in Gegenwart des ruſſiſchen Legationsrats
von Stolypin und eines Staatsanwalts auf der Polizeidirektion einem
nochmaligen Verhör unterzogen ſie verweigern hartnäckig die Angabe ihrer

Jnsgeſamt wurden bei ihnen vorgefunden 17300 Rubel etwa

Das ruſſiſche Geld trägt ſämtlich die
Heute mittag

Germersheim Pfalz 20 Januar W Bei der Landtags
erſatzwahl wurde Gronauer lib mit 14 Stimmen Mehrheit

Bei der Hauptwahl hatten Gronauer und ſein Gegenkandidar
Das Los hatte für Gronauer ent

ſchieden Das Plenum des Landtages hatte aber die Wahl für ungültig

Es wurde feſtgeſtellt daß
geſtern im hieſigen Bankhauſe Anſelm und in der Württembergiſchen
Vereinsbank mehrere 500 Rubelſcheine gewechſelt wurden die

Leopold Wölfling iſt bekanntlich
beim Verzicht auf ſeine Titel die Verpflichtung eingegangen Oeſtreich

im Zuſtande ſeines Vaters des Großherzogs von Toskana erfuhr
telegraphierte er an ſeinen Wiener Rechtsanwalt damit dieſer die erforderlichen

Schritte unternehme um Wölfling zu ermöglichen ſich von ſeinem
Vater zu verabſchieden und ſeinen Segen zu empfangen
Der Kaiſer Franz Joſeph geſtattete Leopold einen eintägigen Aufenthalt
in Oeſtreich falls die Familie Toscang mit dem Beſuch ein
verſtanden ſei dieſe verweigerte aber entſchieden ihre Zu
ſtimmung Da Leopold Wölfling die Nachricht vom Tode ſeines Vaters
nur indirekt erfuhr konnte er auch am Begräbniſſe nicht teilnehmen

Wien 20 Januar Leipz Gerüchte die hier mit großer
Beſtimmtheit auftreten wollen wiſſen daß Rudolf Rittner als Bau
meiſters berufenſter Nachfolger an das Burgtheater engagiert
werden wird Jm Burgtheater wird von Direktor Schlenther
nur das Beſtreben zugegeben den Künſtler ſür die Wiener Hofbühne zu
gewinnen Rittner der jetzt auf ſeinem Gut bei Freiwaldau lebt war
am Berliner Leſſingtheater bekanntlich bis 1909 engagiert und ſollte dann
in den Verband von Reinhardts Bühnen treten

London 20 Januar W Ueber 90 Proz der Baum
wollſpinnereibeſitzer von Lancaſhire haben ihren Arbeitern mitgeteilt
daß ſie am 25 d M entlaſſen werden doch ſind Verhandlungen im
Gange und bereits ſoweit vorgeſchritten daß eine Einigung unmittel
bar bevorzuſtehen ſcheint

Rio de Jaueiro 20 Dezember Meldung der Aſſociated Preß
Die Polizei iſt einer anarchiſtiſchen Verſchwörung auf die Spur
gekommen die die Zerſtörung eines Teils der amerikaniſchen
Flotte bezweckte Der Herd der Verſchwörung befand ſich in Petropolis
Zweigverbindungen beſtanden in Sao Paulo und Minas Geraes Ein
in Petropolis wohnender Jean Fenher gilt als Haupiverſchwörer Es
ſollen aber auch ausländiſche Anarchiſten beteiligt geweſen ſein Jn einer
amtlichen Note erklärt die braſilianiſche Regierung daß ſie vor dem Ein
treffen der amerikaniſchen Flotte in Rio de Janeiro aus Waſhington und
Paris Mitteilungen erhalten habe nach denen von Anarchiſten verſchiedener
Nationalität Unternehmungen gegen die amerikaniſchen Kriegsſchiffe geplant

wurden Die Polizei hat alle Vorſichtsmaßregeln zur Verhütung derartiger
Unternehmungen getroffen

Melbourne 20 Januar W Jn ganz Viltoria nahmen
32 Fälle von Hitzſchlag einen tödlichen Ausgang

Aus dem Geſchäftsverkehr
Annoncen Expedition Daube K Co Sehr zur rechten Zeb

kommt dieſes Mal wieder der uns ſoeben zugegangene neue Zeitungs
Katalog 1908 der Annoncen Expedition Daube Co G m b
Halle a Große Steinſtraße 11 zum Verſand Die vorliegenden
alten Kataloge für das Jahr 1907 ſind längſt nicht mehr maßgebend
da die Ende 1906 einſetzende und faſt bis zum Schluſſe des
1 Quartals andauernde ſehr heftige Steigerung der Jnſeratpreiſe ungezählte
Notiernngen überholte Die berens für den letzten Daube Katalog gewählte
Dreiteilung hat ſich wohl bewährt denn auch die neue Ausgabe präſentiert
ſich wieder als ein dreibändiges recht voluminöſes Werk das griffbereit
in einem handfeſten Geſtell Platz gefunden hat und auch eine Zierde für
jeden Arbeitstiſch bildet Band I führt in gewohnter ſorgſamer
Bearbeitung die deutſchen Tageszeitungen auf Band II bringt die aus
ländiſchen Tageszeitungen und in Band III ſind die in und ausländiſchen
Fachzetitſchriften vereinigt Dementſprechend iſt auch der übliche Jnſeraten
anhang auf drei Bände verteilt und die Aufgabe den Katalog für den
täglichen Gebrauch möglichſt praktiſch einzurichten in glücklichſter Weiſe
gelöſt worden Der neue Daube Katalog dürſte der Annoncen Expeditior
Daube K Co wieder neue Freunde werben

Die Deutſche Akuſtik Geſellſchaft m b H in Berlin
welche einen für Schwerhörige und damn auch für deren Umgebung ſehr
zweckmäßigen das alte Hörrohr erſetzenden und übertreffenden Apparat
Akuſtik in den Handel bringt hat auch in unſerer Stadt eine Filiale

eröffnet und zwar Königſtraße 47 parterre Die Filiale ſteht unter Leitun
des Herrn Henneberg und werden daſelbſt Intereſſenten Apparate von frü
9 Uhr bis abends 6 Uhr koſtenfrei vorgeführt Der Apparat beſteht im
weſentlichen aus einem Mikrophon dem Hörer und der Trockenbatterie
und bildet ſomit ein kleines Taſchentelephon Das Mikrophon hängt man
entweder um oder ſtellt es vor ſich auf den Tiſch die Trockenbatterie kann
man in die Weſtentaſche ſtecken und den Hörer hält man an das Ohr
oder man kann ihn durch einen um den Kopf greifenden Bügel bei längerem
Gebrauch des Apparates vor dem Ohr befeſtigen Will man mit dem
Apparat hören ſo ſtellt man einfach durch den Steckkontakt die Verbindung
mit der Trockenbatterie her und hat damit ein ſehr empfindliches Telephon
mittels deſſen man ſelbſt mit gedämpfter Stimme geſprochene Worte noch
deutlich vernehmen kann Der Apparat muß natürlich entſprechend ſeiner
empfindlichen Konſtruktion vorſichng behandelt werden

3 9 4 Geſundheit undJie erreichen ehe der bau
h d ch den täglichen Gebrauch der vieltauſendfachur von Proſeſſoren pu Aerzten empfohlenen

denn ſie iſt die einzige welche4 Myrrholiuſeife den losmetiſchen Veſtandten

v G das Myrrholin mit anerkannter und bewährter Schön
heitswirkung auf die Haut enthält

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Januar

Teils trübe teils aufheiternd ohne erhebliche Niederſchläge
milde Temperatur

Oeffentliche Wetter Anſage für 21 Januar
Meiſt trübe und nebelig ohne weſentliche Niederſchläge

chwache Luftbewegung Temperatur nicht erheblich geändert

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Ed Linoke
Ströfer Halie a S Hordorferſtraße 1 bei worauf wir

niemals zu betreten

Beaohtenswert

Lager des bekannten Warenhbauses Herm

auoh für sohlanke und Korpulente
Herren

jeder Anzug oder Paletot nur
Wert bis 50 Mk

520 Herren Anzäge 1 Paletots

2

Anzüge Bursehen u Jünglings Anzäge

Als er die Nachricht von der Verſchlimmerung

Woetter Polerinen Sohlafröcke einzelne Jacketts Roson u Westen tür Herren u Knaben

dulius Hammoersohlag

unſere Leſer aufmerkſam machen

Beachtenswert e S
Ian Wüetz in Gera ieg

wegen Aufgabe dieses Artikels in meinen Besitz über selbstverständlich weit unter regulärem Wert
Restbestände meines Lagers nur prima erstklassige Fabrikate werden

bis auf weiteres zu fabelhaft billigen Schleuderpreisen ausverkauft
Es sind noch in grosser Auswahl vorhanden Herren Jackett Roeck u Gehroek

Dieso Waren und einzelne

Frühjahrs u Winter Paletots Gummi Mäntel

a

Grosse Ulrichstrasse
36

nahe der Alten Promenade,

Beachtenswert S
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w Spemial Holzwaren Ta
Wir bringen große Poſten regulärer Holzwaren in hell und dunkel 8 E

Zu enorm billigen Preisen zum Verkauf
beachten die unsere Schaufenete Holzöffel wo o Apr Schlüsselhalter ca 48 Stöefelknechte a 12 Spr Wagchbretter a w 38

llolzquirle e 2 v Nudelrollenhalter da 45 lackbretter 28 Quirlhalter a ws Sp
m Rabattmarken auf alle Maren Pleischklopfer S Hierschränke a 38 28 Schinkenbretter s T p lechzeugrahmen s 28

Sonder Verkäufe Reibekeulen e u 8 pf Blasebälge s 42 Konsolen e vie Küche 24 22 8 Koettpapierhalter s 28 25 Pf
von Messerkasten a 25 Messer putzer es s Sp Audelrollen ss 28 18 Kleicerleisten en 28

Stab hochfein 88 42 32

ſpahchin gehe ſein an

Ein großer Poſten

Zigarrenschränke
mit 20 Rabatt

fein lack 98 78 42

Dienstag früh friſch eintreffend
Feinſter Helg Angel Schellfiſch Ia Kabeljan Pfd 35 Pf

Pfund 45 Pf Große Rotzunge Pfd 60 Pf
Mittelgroße Schellfiſche Pfo 40 Pf Fiſch Kotelettes Pfd 40 PfFetter Schellfiſch o Kopf Pfd 40 Pf Friſche Grüne Heringe

ZSeelachs ohne Kopf Pfd 30 Pſ Pfd 15 Pf
Feinſte Kieler Bücklinge und Sprotten fette Flundern

ger Schellfiſche Fleckheringe Lachsheringe
Fette ger ElbAale Ia Sprotten Kiſte 90 Pf

Alle Sorten marinierte Fiſchwaren

e e n
Macht das schmutzigste Metall

8 4 e S a FI Spiegelhlank u schmiert nicht et Fiasehen h jſunerol
66 Deberall zu habenKA 0 E Fabrikanten Lubszynski Co Berlin N O keinstes Ptianzenten

u G aus CocosmussenKunerol Werke Brewen e
De Thompson Seifenpulver

e e a spartu ee Arbeit Zeit Geld

9 n 7 Paket s Pfg e 48 4

See

3

e
J

Glaswaren Kleiderbügel 5 Se 10 Deckelhalter groß 38 28 24 Pf Pätthr etter engere 25 I Stuhlvsitze viereckig 28 18 Pf

wer unter Freg Handtuchhalter 25 Putz u Michekastenſ Kermelbügelbretter 38 v Quirlgarvituren 95 m
fein gepolſtert 88 68 48 ſehr preiswert 95 75

I

Halle ſl Ein großer Poſten
Gr Altihit Paneelbrefter

mit 20 Rabatt

Jeder Hausfrau nur zu empfehlen Burkhardt s mustergüttigeZeilen e et
Einzige patentierte Anlage mit Gasheizung am Platze

Elektr Kraftantr sowie Gasheizung verbürgt wfVorzüge gründlichste gehonengets u zuverl Reinig le lel

Inlette, Inlett Wäscherei Betttedern Fernsprecher 1760

Grosse NMärkerstr 17
Kunſtſtopferei aHerren und Damengarderobe Teppiche aller Art h

Leinen ob durch Riß Motten od Brand beſchädigt werden unübertroffen

geſtopft von

Rud Podolski
Von unvergleichlicher

Wirkung ſind

Th Kreye s
Hühneraugenringe

Sofortige Schmerzbefeitigung nach der Anlegung
Jn Deutſchland und allen größeren Kulturſtaaten zum

Patent angemeldet in England Frankreich und Jtalien be
reits patentiert

Zu haben in Apotheken und Drogenhandlungen

Th Kreye Co Bremen

S engere

Alles fracht porto u faßfrei Neue Ware

2 heuer Salz Voll
iſt beſſere und größere MG 5 t Fetther gist es nicht88 e Zu Sellkart e

ca 400 Stck etw ſeiner 920 ca 200 i i Wücinge 21 a
80 Rolmoys 70 Wrather 30 Wismarckher je 21 M 3 Soj 7 n

Künstli Zähne

Ausstoss ab Freitag den 24 Jannar 1908

Döllnitzer Bierbrauerei

e u Plomben 2c mäßige Preiſe

Ernst Napp Nacht Swinemünde A 47 Conſ S u Herings Exp

e m J

Greiſit
insbeſ
ſie da
lohnen
führte

Nilbo
die N
Geſchö
äußert

dem 2
ſpäteſt

gerUhr
es wa
des
Vorde
bot ſie

unmit
Leich
das
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